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Bezirksfraktion Wandsbek 
Antrag der FDP Fraktion Wandsbek im Regionalausschuss Bramfeld 

Hamburg, den 13.06.2008
Müllabfuhr im Klgv. 543 Hellbrook
Der vorgenannte Klgv. Besteht aus 225 Parzellen, von denen allein 26 Dauerbewohner sind. Bis vor kurzem wurden die Mülltonnen dieser Dauerbewohner durch ein kleineres Fahrzeug der Stadtreinigung vor den jeweiligen Parzellen entleert. Da dieses Fahrzeug nicht mehr zur Verfügung steht, sind die Dauerbewohner gezwungen, ihre Mülltonnen eigenhändig zum nächsten Sammelplatz zu karren. Bei allen Dauerbewohnern, die seit Jahrzehnten dort leben und demzufolge ein hohes Alter erreicht haben, z.T. auch behindert sind, ist es eine kaum zumutbare mühevolle Aufgabe. Dieses insbesondere bei Regen und Schnee. Alle Bemühungen des Vereinsvorsitzenden, Herrn Weinauer, mit der Stadtreinigung, eine für beide Seiten akzeptable Lösung zu finden, verliefen bisher ergebnislos.
Vor diesem Hintergrund beantragen wir:
Die Verwaltung möge sich ihrerseits mit der Stadtreinigung in Verbindung setzen und bewirken, dass der Hausmüll wieder vor den Parzellen abgeholt wird. Aus unserer Sicht wäre es auch denkbar, dass der Hausmüll in entsprechenden Plastiktütchen (-säcken) gesammelt wird und von kleineren LKW vor den Parzellen abgeholt wird. Diese Praxis hat sich bei Sondermüll bereits seit Jahren bewährt. 


